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Praxisprojekte 
Best-practice-Dokumentation  - Methoden und Projekte für die Unterrichtspraxis 

 
Erstellt durch: 

Anita Poschitzki 

 

1. Thema: Englisch Video-Projekt zum Thema „My way to school” 
2. Vorhaben-Projektbeschreibung (Die SuS sollen ein Video erstellen von ihrem Schulweg. 

Als Ausgangpunkt haben wir den Film „Mein Weg zur Schule“ genommen indem es um 
drei Kinder geht, die einen sehr aufwendigen und gefährlichen Schulweg haben. SuS, die 
keine Möglichkeite hatten einen Film zu drehen durften eine PowerPoint Präsentation 
machen 

3. Ausgangslage und Bedarf: Die Idee entstand als Alternative zur Klassenarbeit, denn im 
Fremdsprachenunterricht darf man eine KA durch eine Pojekt ersetzen. Diese Projekt 
sollte für die SuS und für mich eine spannende Alternative zum Unterricht sein. 

 
4. Ziele der Projekts: Wir wollten ein Projekt schaffen, dass am Lehrwerk orientiert ist und 

gleichzeitig einen ganz neuen Aspekt bietet, der den SuS gefällt und Spaß macht und 
gleichzeit einen Lernimpuls setzt 

 
5. Verlauf des Projekts – Wir haben uns als erstes die Aufgabenstellung überlegt und dann 

das Bewertungsraster erarbeitet. Außerdem haben wir eine Abschätzung gemacht zum 
Zeitaufwand des Projektes. Dann haben wir mit den SuS den Film gesehen und sie über 
das Projekt informiert. Die Rückmeldung war durchweg positiv.  

 
6. Wesentliche Ergebnisse und Ausblick: Die SuS haben wunderbare Kurzfilme produziert 

und fast alle gute Ergebnisse (Noten) bekommen. Sie hatten Spaß an der Aufgabe und 
auch uns Lehrerinnen hat die Aufgabe andere Seite und Kompetenzen unser SuS gezeigt. 

 
7. Unterstützungssysteme: Eine zweite Englischlehrerin hat das Projekt mit mir zusammen 

entwickelt. Die Eltern der SuS haben auch mitgeholfen. 
 

8. Erkenntnisgewinn: Wenn ich das Projekt in Zukunft nochmal mache, dann werde ich die 
Videos in der Schule schneiden und dafür etwas mehr Zeit einplanen. Ich werde die 
Kinder etwas mehr zum kreative Prozess anleiten. 

 
9. Tipps aus der Praxis für die Praxis – Keine Angst und Hemmungen mal etwas Neues 

auszuprobieren. Es darf auch mal etwas schiefgehen. Das heißt ja nicht, dass das Projekt 
gescheitert ist. Just do it! 
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10.  Feedback „Das hat sehr viel Spaß gemacht.“ oder „Wir wollen nur noch solche 
Klassenarbeiten machen“  
Meine Kollegin meinte: „Danke, dass du dieses Projekt forciert hast. Das hat richtig Spaß 
gemacht und sogar schwächere SuS konnten mal mit einer tollen Leistung glänzen.“ 

 
11. Materialien / Links / Anhänge: Im Anhang befindet sich das Bewertungsraster und ein 

Video als Anschauungsmaterial. 
 

12.  Meine Kontaktdaten. 
Anita Poschitzki 
Löcknitz GS Erkner 
a.poschitzki@grundschule-erkner.de 
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